
 

 

 

 

 „Kunst im öffentlichen Raum“(IK Kultur) – Vortrag von Herrn Dr. Manfred 

Schunck, Vorstandsmitglied und Schriftführer unserer Gesellschaft im Hotel 

Maritim Mannheim am 25.03. (19.30 Uhr) 

 

Zu dieser vielversprechenden, interessanten Veranstaltung kamen insgesamt 153 Mitglieder 

und Gäste zusammen. In keiner Stadt der Größe Mannheims gibt es über 120 Kunstwerke auf 

Straßen und Plätzen.  

Sie sind oft verkannt und nicht gesehen worden. Herr Schunck hat sie mit intensiver 

Unterstützung seiner Frau Karin größtenteils fotografiert und detailliert vorgestellt. Da 

Mannheim Kulturhauptstadt werden möchte, sollte es für einen Mannheimer Pflicht sein, 

Kenntnisse über diese Kunstschätze und deren Künstler zu haben. Das war das Anliegen 

dieses Abends.  

Herr Schunck begann im Zentrum der Stadt, dem Friedrichsplatz und führte uns langsam in 

die Peripherie, die Außenbezirke und Vororte, den Friedhof, kurz in die Parkanlagen, wo er 

auf einzelne Monumente besonders einging. Dabei ging er teilweise auf die historischen 

Hintergründe ein. Wir bekamen ca. 95 Kunstwerke vorgestellt. Viele waren den Besuchern 

unbekannt oder wurden erst durch diesen Vortrag ins Gedächtnis gerufen. Wir gehen ja meist 

an Vielem vorbei und beachten es bei angeblicher Bekanntheit nicht mehr besonders. 

Mannheim, vor allem das Zentrum, ist teilweise eine Stadt der Brunnen seit der Errichtung 

des Wasserturmes 1889.  

Herr Schunck zeigte 340 Fotografien, ca. 2 – 5 für jedes Kunstwerk, was einer Umrundung 

gleichkam. Die Zuschauer und Zuhörer wurden so erneut für Mannheim begeistert und 

dankten überschwänglich, obwohl manchen von den so extremen und vielfältigen Daten die 

Köpfe rauchten. 

 


